
 

 

 

Auf der Grundlage der Biotopbetreuung durch das Ingenieurbüro für Land-

schaftsökologie und Zoologie, Rudolf Twelbeck, Mainz fanden turnusgemäß am 

1. und 3. Samstag im November 2017 die gemeinsam geplanten Pflegemaß-

nahmen mit Schwerpunkt auf dem Plateau des Rotenfels statt. 

Durch die Auflichtung von Baumgruppen, Reduzierung des Schwarzdorn- und 

Brombeerwuchses im Bereich der standortstypischen Trocken- und Magerra-

senflächen wird die Vielfalt der einzigartigen Fauna und Flora des Naturschutz-

gebietes erhalten und gefördert.  

Die Maßnahmen verhindern eine fortschreitende Verbuschung und Verarmung 

der Biotope. Unter anderem werden Lebensräume für die seltenen Smarag-

deidechsen, Segelfalter, Holunderorchideen und Felsenbirnen erhalten.  

 

 

 

 

Biotoppflegemaßnahmen im  

Naturschutzgebiet Rotenfels   
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Irmfried, Christian und Robert im tatkräftigen Einsatz 

 


